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Stadt Zürich

Vor vielfältigen Herausforderungen

– sozialer Zusammenhalt und Integration
– technologischer Wandel und Arbeit
– beschränkte Ressourcen und Raumknappheit
– Finanzierbarkeit der städtischen Aufgaben
– institutionelle Rahmenbedingungen

gute Position zu halten bedarf Anstrengungen
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Stadt Zürich

Langfristige Dachstrategie notwendig

STRATEGIEN ZÜRICH 2025
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Kein Wind ist demjenigen günstig, der 
nicht weiss, wohin er segeln soll.

Michel de Montaigne
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Stadt Zürich

Strategien Zürich 2025

– departementübergreifendes Strategiepapier
des Stadtrates

– Orientierungsrahmen über mehrere
Legislaturen

– Selbstverständnis und Positionsbezug

– Grundlage für breite Diskussion
über die Zukunft der Stadt

– Inhalte sind nicht in Stein gemeisselt
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Stadt Zürich

Inhalt

– Herausforderungen

– Vision

– 3 Teile:
- «Wovon leben wir heute und in Zukunft?»
- «Wie leben wir?»
- «Wie organisieren wir uns?»

– 18 Handlungsfelder:
- Ausgangslage
- Strategien
- aktuelle Massnahmen und Projekte
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Stadt Zürich

Vorgeschichte: Szenarien

«Schleichender Niedergang»
(Manaus / Detroit)

«Boom Town»
(Hongkong / Singapur)

«Geheimtipp»
(Auckland / Seattle)

«Wissenselite»
(Boston)

«Premium Resort»
(Monaco)
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Stadt Zürich

Szenarien
SHRINKING 
CITY
Manaus / Detroit

df

BOOM TOWN
Hongkong / 
Singapur

df

GEHEIMTIPP
Auckland / Seattle

df

WISSENSELITE
Boston

df

PREMIUM 
RESORT
Monaco

Schweiz / 
Föderalismus

blockierte Situation Bildung von 
Grossregionen, 
Liberalisierung

neue Reformfähigkeit,  
Konkordanz auf neuer 
Basis

strukturkonservativ

mentale Haltung der 
Gesellschaft

mutlos unternehmerisch selbstgenügsam und 
hedonistisch

ambitioniert wertkonservativ

internationale 
Verkehrsanbindung

nur regional expansiv,
Ausbau Flughafen

nur regional gut angebunden exklusiv ausgebaut

Wirtschaftscluster anhaltende
Strukturschwäche

Finanzplatz, Head-
quarters und andere 
starke Cluster

Wirtschaft auf 
Nachhaltigkeit 
ausgerichtet

Wirtschaft basiert auf 
Wissen & Innovation, 
viele Spin-offs

Vermögens-
verwaltung und 
Holdings

Staatshaushalt stark verschuldet schlank und 
effizient

hohe Staatsquote, hohe 
Steuern

staatliche Investi-
tionen in Bildung und 
Wissenschaft

tiefe Steuern und 
solide Finanzen

Haltung zur EU Abkapselung geschickte bilaterale 
Interessenver-
tretung

positive Annäherung aktive Mitgestaltung bewusste Insellösung

Zusammenhalt in 
der Gesellschaft

viele Arbeitslose, 
Emigration, 
Desintegration

neoliberale Haltung, 
Abbau des 
Sozialstaates

ausgebaute Solidar-
netze, engagierte 
Zivilgesellschaft

universalistische 
Haltung: der Beste 
wird gefördert

viele alte Menschen, 
wenig Solidarität

Stadtentwicklung Bevölkerungs-
verlust, Leerstände

Zersiedelung und 
Segregation

sanfte Erneuerung mit 
viel Wohnen

gute Lebensqualität 
aber teuer

Edelsanierung und 
soziale Segregation

Bund anerkennt und 
fördert Metropolregion 
Zürich
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Stadt Zürich

Vision: Zürich – die nachhaltig ausgerichtete Metropole

Zürich ambitioniert

Zürich zukunftsfähig

Metropole
– Zentrum und Aushängeschild des 

bedeutendsten Wirtschaftsraumes 
der Schweiz

– international bedeutende Stadt: 
z.B. «Beta City» als globaler 
Beziehungsknoten (Taylor 2004)

Nachhaltigkeit
– übergeordnetes Handlungsziel
– Daueraufgabe der Verwaltung
– Kurskorrekturen auf der 

Grundlage einer periodischen 
Überprüfung
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Stadt Zürich

Vision: Zürich im Jahr 2025

«Wovon leben wir?» international konkurrenzfähiger Wirtschafts-
und Wissenschaftsstandort mit vielfältigem 
Arbeitsplatzangebot

«Wie leben wir?» - hervorragende Lebensqualität: soziale 
Netze, Umweltbedingungen, Infrastruktur, 
Bildungs- und Kultureinrichtungen

- lebendige Urbanität, Weltoffenheit, Toleranz

«Wie organisieren wir uns?» - vielfältig vernetzt und engagiert
- sozial, ökologisch und energiepolitisch 
verantwortungsvoll
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Stadt Zürich

Handlungsfelder «Wovon leben wir?»

solide
wirtschaftliche

Grundlage

W
issens- und

Forschungsplatz

Finanzplatz

Kr
ea

tiv
wirts

ch
aft

Ges
un

dh
eit

sw
es

en

un
d L

ife
 S

cie
nc

es

zukunftsfähige Industrie-
und Gewerbebetriebe

Kultur- und

Kongresstourismus
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Stadt Zürich

Handlungsfelder «Wie leben wir?»

M
obilitätsbewältigung

hervor-
ragende
Lebens-
qualität

Zusammenleben
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Stadt Zürich

Handlungsfelder «Wie organisieren wir uns?»

Engagement
und

Verantwortung

grenzüberschreitende

Aktivitäten auf

verschiedenen Ebenen

partnerschaftlic
he

Zusammenarbeit m
it 

anderen Akteuren

sorgfältiger M
itteleinsatz

und Q
ualitätsbew

usstsein
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Stadt Zürich

Internet-Forum

– Einladung zum Nachdenken über Zürichs Zukunft

– Möglichkeit zu reagieren und nachzufragen

– liefert Anregungen und Einschätzungen

– 100 Tage aufgeschaltet

– www.stadt-zuerich.ch/forum2025


